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  LWL-Fortbildungs- und Präventionszentrum Dortmund       

   Osteopathie 

 

Kursinhalt: 
 

Die Osteopathie stellt einen ganzheitlichen Behandlungsansatz dar. Sie 
betrachtet den Menschen als Einheit. Alles ist miteinander verbunden. 
Organe hängen über Bandverbindungen an Muskeln und Skelett, 
kommunizieren über Nerven und Blutgefäße miteinander und das 
Bindegewebe hält das Ganze zusammen. Gerät dieses Zusammenspiel 
aus dem Lot, z.B. durch Fehlbelastung, kann der Körper oft nicht allein mit 
dem Problem fertig werden. Er wird krank. So kann z.B. ein umgeknickter 
Fuß zu Kopfschmerzen führen. Der Osteopath prüft und tastet den Körper 
auf Fehlstellungen und Funktionen ab und versucht über Fingerdruck und 
Impulstechniken die Selbstheilungskräfte anzuregen. Die Oeteopathie kann 
bei Schmerzen im Rücken, Nacken, Kopf, Gelenken, chronischen Infekten, 
Verdauungs- und Menstruationsbeschwerden zum Einsatz kommen. 
Einschränkungen gibt es bei Tumoren, hochfieberhaften Entzündungen, 
Brüchen und Bänderrissen. 

  

Methoden: Tender- und Triggerpunkttechniken, MET, viszerale Techniken, Cranio-
sacrale Therapie, manuelle Therapie. 
 

Zielgruppe: Vorwiegend orthopädisch-chirurgische Erkrankungen, aber auch 
Erkrankungen der inneren Organe. 
 

Voraussetzungen: Die osteopathische Behandlung ist eine rein private Leistung.  
Die Abrechnung erfolgt in Anlehnung an die Gebührenordnung für 
Heilpraktiker. Viele Krankenkassen bezuschussen die Leistung. Bitte halten 
Sie Rücksprache. Als zertifizierte Osteopathin erfülle ich die 
Qualitätsstandarts. 
 

Sonstiges: Bitte bequeme Bekleidung. 
 

Referent/in: Sabine Muermann 
Heilpraktikerin, Osteopathie 
 

Teilnehmerzahl: 
 

1 Person 

Termin: Nach telefonischer Vereinbarung  30 Minuten 

Veranstaltungsort: LWL-Präventionszentrum Dortmund Marsbruchstr. 179, 44287 Dortmund 
Haus 14 (Physiotherapieraum) 
 

Anmeldung: 
 

Sabine Muermann Mobil: 0173/1676691 

Kursgebühr: 55,- €  

 
 
 


